
Organisatorische Hinweise: 
 
Tagungsort 
„Die Wolfsburg“ 
Katholische Akademie 
Falkenweg 6, 45478 Mühlheim-Ruhr 
Internet: www.die-wolfsburg.de 
 
Eine Anmeldung an die Katholische Akademie 
ist erwünscht, um Getränke und Imbiss in 
einer der Teilnehmerzahl angemessenen 
Menge vorzuhalten (Eine Teilnahme ist aber 
auch ohne vorherige Anmeldung möglich). 
Anmeldung an „Die Wolfsburg“ 
Tel. 0208/999 19-106 (Frau Jansen) 
Fax 0208/99919-110 
E-Mail: arnd.may@bistum.essen.de 

Teilnehmerbeitrag: 
(bei der Tagung zu entrichten; das  
Tagungsbüro ist ab 12.30 Uhr geöffnet. ) 
Mitglieder:  10,- €. 
Nichtmitglieder:  15,- € 

Imbiss & Getränke 
Der Teilnehmerbeitrag schließt Getränke und 
einen kleinen Imbiss in der Pause ein. 

Veranstalter: 
VormundschaftsGerichtsTag e.V. in Zusam-
menarbeit mit der Kath. Akademie „Die 
Wolfsburg“. 
 
VormundschafstGerichtsTag e.V. 
Uhlandstr. 32, 45657 Recklinghausen 
Tel 02361/22302 Fax 02361/22303 
Email: ke-brill.vgt@t-online.de 
Internet: www.vgt-ev.de 

Der Weg zur „Wolfsburg“ 
 

Anreise mit Bahn und Bus 
Die günstigste Bahnstation ist Duisburg-
Hauptbahnhof. Dort benutzen Sie die nördlichen 
Treppenabgänge. Von der Unterführung besteht 
ein Zugang zur unterirdischen Haltestelle der 
Straßenbahnlinie 901 in Richtung Mülheim (Halte-
stelle Monning). An der Haltestelle Monning befin-
det sich ein Taxistand. Der Fußweg  bis zur 
"Wolfsburg" dauert 10-15 Minuten.  
Anreise mit dem Auto 
Autobahn A 3 Düsseldorf-Oberhausen wie auch A 
40 Essen-Duisburg: Abfahrt Duisburg-Kaiserberg. 
An der Ausfahrt links in Richtung Duisburger Uni-
versität  fahren. Nach einer Unterführung links 
dem Hinweis Mülheim folgen. Rechts auf der Mül-
heimer Straße in Richtung Mülheim fahren. 100 m 
nach dem Ortseingangsschild Mülheim rechts in 
die Prinzenhöhe einbiegen. Dem Wegweiser berg-
auf zur Akademie folgen. Parkmöglichkeiten sind 
auf dem Grundstück vorhanden. 
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Einladung zum 
 

18. Westdeutschen 
 

Vormundschaftsgerichtstag 
 
  „Kommt die Rolle  

rückwärts?“ 
 

Aktuelle Entwicklungen zur  
Änderung des Betreuungsrechts 

 

 
9. März 2004  

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in Mühlheim/Ruhr 

in der Kath. Akademie  
„Die Wolfsburg“ 



Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen 
und Interessierte, 
am 19. Dezember ist der „Entwurf eines ... 
Gesetzes zur Änderung des Betreuungsrechts“ 
vom Bundesrat beschlossen und der Bundes-
regierung zugeleitet worden (Bundesrats-
Drucksache 865/03 –Beschluss). 
Die Bundesregierung wird hierzu Anfang Feb-
ruar eine Stellungnahme abgeben und diese 
zusammen mit dem Gesetzentwurf dem Bun-
destag zuleiten. 
Für den 9. Februar 2004 hat der  Beauftragte 
der Bundesregierung für die Belange behin-
derter Menschen Verbände und Experten zu 
einem Werkstattgespräch zum Betreuungs-
recht eingeladen ... 
Mit dem 18. Westdeutschen Vormundschafts-
gerichtstag wollen wir ein Forum bieten, in 
dem über den dann aktuellen Stand des Ge-
setzgebungsverfahrens informiert und die 
möglichen Folgen der Änderungsvorschläge 
diskutiert wird. 
 

Die Vorbereitungsgruppe 

K.-E. Brill, W. Crefeld, U. Dawin, R. Finke,  
J. Köster, J. Kriegeskorte, G. Lantzerath,  
C. von Looz,, B. Pufhan, B. Schönhof,  
B. Schumacher, J. Thar, W. Wessels, 
K.H. Zander  

Programm: 
 
14.00 Uhr Plenum 
Eröffnung und Begrüßung 
Dr. Anrd May, Kath. Akademie;  
Gisela Lantzerath, Vormundschaftsgerichtstag 
e.V.  

 
Der Entwurf für ein  
2. Betreuungsrechtsänderungsgesetz 

Informationen zum aktuellen Stand der  
Diskussion und Perspektiven 
Karl-Ernst Brill 
Prof. Dr. Wolf Crefeld 
Jürgen Thar 
Moderation: Gisela Lantzerath  
 
 
Gegen 15.15 Uhr – Pause  
mit Kaffee, Imbiss und Gelegenheit zum  
informellen Gespräch im Foyer 
 
15.45 Uhr Arbeitsgruppen 
 
AG 1: 
Was kann ein Betreuter von einem 
fähigen Betreuer erwarten 
Jochen Kriegeskorte, Karl-Heinz Zander 
 
AG 2: 
Qualitätssicherung ohne Kontrolle: 
Was kann das Gericht künftig noch vom  
Betreuer verlangen? 
Carola von Looz, Gisela Lantzerath 
 

 
 
AG 3: 
„In geeigneten Fällen ist ein  
Betreuungsplan zu erstellen“ 
Jürgen Thar, Johannes Köster, Barbara Pufhan 
 
 
AG 4: 
Zwangsweise Zuführung zur  
ambulanten Behandlung  
und gesetzliche Vertretungsbefugnis für An-
gehörige 
Prof. Dr. Wolf Crefeld 
 
 
17.30 Uhr Abschlussplenum 
 
18.00 Uhr Ende 
 
 
 
 
 
 
„Zukunft der Betreuungsvereine“ 
Fachtagung am 10. März 2004 
Die Katholische Akademie „Die Wolfsburg“ führt  
in Zusammenarbeit mit dem Vormundschaftsge-
richtstag e.V. im Anschluss an den 18. Westdeut-
schen Vormundschaftsgerichtstag am 10. März 
2004 die Fachtagung “ Zukunft der Betreuungs-
vereine“ durch. 
Programme, Information und Anmeldung bei der 
Katholischen Akademie „Die Wolfsburg“. 
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